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Fraktionsvorsitzender Peter Hauk MdL und der Vorsitzende des Arbeitskreises 

Wirtschaft Dr. Reinhard Löffler MdL: 

„Land ist im internationalen Vergleich überdurchschnittlich gut positioniert“ 

 

Pilotstudie zur internationalen Wettbewerbsfähigkeit von Baden-Württemberg 

 

„Baden-Württemberg steht im internationalen Vergleich in den wichtigen 

Wettbewerbskernbereichen Attraktivität, Innovationskraft, strukturelles Potential und 

Wirtschaftswachstum sehr gut da.  Dem Südwesten wird ein großes Entwicklungs- und 

Wachstumspotential zugesprochen. In der aktuellen Krisensituation sind diese positiven 

Signale überaus wichtig“, bewerteten der Fraktionsvorsitzende der CDU-Landtagsfraktion, 

Peter Hauk MdL, und der Vorsitzende des Arbeitskreises Wirtschaft der Landtagsfraktion, 

Dr. Reinhard Löffler MdL, die jetzt vorliegenden Ergebnisse der breit angelegten 

Pilotstudie ‚Internationales Benchmarking für Baden-Württemberg‘ des 

Forschungsinstituts BAK Basel Economics AG am Dienstag (20. April) in Stuttgart.  

 

„Die Studie kommt zu dem Ergebnis, dass Baden-Württemberg gerade hinsichtlich der 

Attraktivität als Wirtschafts- und Innovationsstandort international überdurchschnittlich  

gut abschneidet. Festgemacht wird das an der hohen Patentdichte im Land und dem 

überproportionalen Vorhandensein von Branchen mit hohem erwartetem 

Wirtschaftswachstum. Explizit wird hier der Fahrzeugbau als Zugpferd genannt“, erklärten 
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Hauk und Löffler. Auch die politisch-strukturellen Rahmenbedingungen seien als positive 

Einflussfaktoren genannt worden. 

 

„Neben dem auch in Zukunft dominierende Schwergewicht Fahrzeug- und Maschinenbau , 

ist es für das Land darüber hinaus sehr wichtig,  andere zukunftsträchtige Bereiche wie die 

unternehmensbezogenen Dienstleistungen, die Nanotechnologie sowie die Gesundheits- 

und Kreativwirtschaft stärker in den Focus zu rücken. Die CDU-Landtagsfraktion hat diese 

zukünftigen Kernbereiche im internationalen Wettbewerb fest im Blick. Sie wird ihren 

Beitrag dazu leisten, die hervorragenden Perspektiven der Studie für den Standort Baden-

Württemberg durch eine entsprechende Politik zu untermauern “, betonte Löffler. 


